
Hier spricht Olaf Thomas Opelt 
 
Das Wort am Sonntag 
 
Werter Herr  Frankl, werter Herr Fischer, 
 
 leider muß ich feststellen, daß sie nicht im geringsten bereit sind meine Anhänge, 
hier besonders die Strafanzeigen gegen die Lakaien an den russischen 
Militärgerichtshof und an den Internationalen Strafgerichtshof über die 5 
Sicherheitsrat  Mitglieder, ernsthaft zu lesen und gleich gar nicht ernsthaft 
beschäftigen. Ich bin kein Ausbilder und werde mir dies niemals anmaßen. Auch 
weiß ich, daß einer der den Wissensstand, wie ich inzwischen besitze, nicht hat, 
meinen Ausarbeitungen nicht folgen kann. Diese Tatsache ist von mir niemals 
beanstandet worden. Dafür biete ich meine Hilfe an. Was von mir beanstandet wird 
ist der Tatsache, daß andere Menschen ohne die geringste Hemmung in Maßstäben 
(wie von ihnen beschrieben) Unwahrheiten verbreiten und damit auch noch prahlen. 
Die Sache mit der wir uns beschäftigen ist kein Spiel. Und sie sind erwachsene 
Menschen. Kindern sollte spielend das Leben beigebracht werden. 
Wenn ich auf ihre Seiten schaue und da lese, das die bayerische Verfassung nicht 
ratifiziert wurde oder ist, ist dieses zwar wahr, trifft aber nicht des Pudels Kern. 

Sie steht nach wie vor unter der Hoheit der amerikanischen Besatzungsmacht 
(Proklamation Nr. 4 vom 1. März 1947) und ist rechtsgültig. Alles in meinen 
Anhängen zu lesen gewesen. Wo bitte schön steht den das eine 1919´ner WV 
Gültigkeit besitzt. Wie kann denn Besatzungsrecht völkerrechtswidrig sein? Der 
Nachweis fehlt. Warum kommt denn das Deutsche Volk von den Bestimmungen der 
SHAEF Gesetze in die EU – Diktatur. Doch bloß weil das Volk sich mißbrauchen 
läßt, weil es nicht lernen will, sich rechtlich richtig zu wehren und die rosa rote 
Traumwelt Brille auf hat. Was will man denn von diesen Köhler erwarten, der Lakai 
der maßgeblich an der Verschenkung Deutschlands an die Hochfinanz als 
Staatsekretär im Finanzministerium der Lakaien 1990 tätig war und dafür jetzt die  
Ei… geschaukelt bekommt. Was nutzen all die schönen Sprüche die 
zusammengetragen werden, wenn man nicht begreift, warum Rocky für die Fähigkeit 
soviel zahlt.  

 

Was mich anbetrifft, so zahle ich für die Fähigkeit, 
Menschen richtig zu behandeln mehr, als für 

irgendeine andere auf der ganzen Welt. 
  

John Davidson Rockefeller 
 
In der Hoffung auch mir nicht alles zu glauben, sondern sich selbst wissend zu 
machen verbleibt mit freundlichen Grüßen  
 
 
                              Olaf Thomas Opelt 
                               staatsrechtlicher Bürger der DDR 
                               Reichs- und Staatsangehöriger  
Zusatz: Versucht es doch erst einmal wieder mit dem deutschen Wortschatz. 


